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Gemeindliche 
Bekanntmachungen 

 
 
Wahlhelferaufruf zur Europawahl am 09.06.2024; 
Übernahme von Ehrenämtern durch Angehörige 
des öffentlichen Dienstes und allgemeiner 
Aufruf an alle Bürgerinnen und Bürger 
 
Am 09. Juni 2024 finden die Wahlen zum 
Europäischen Parlament statt. Für die Bildung der 
Wahlvorstände wird eine große Zahl ehrenamtlicher 
Wahlhelferinnern und –helfer benötigt. 
Besonders die Angehörigen des öffentlichen 
Dienstes sind aufgrund ihrer Stellung und ihrer 
Verantwortung gegenüber Gesellschaft und Staat 
aufgerufen, sich für das unsere Demokratie 
prägende Element der Wahl als ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer einzusetzen. Es wäre daher 
sehr zu begrüßen, wenn die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Allgemeinen Inneren Verwaltung mit 
gutem Beispiel vorangehen und sich für die 
Übernahme von Wahlehrenämtern bereit erklären 
würden. 
 
Angehörigen der Allgemeinen Inneren Verwaltung, 
die als Wahlhelferinnen oder –helfer bei der 
Landtags- und Bezirkswahl mitgewirkt haben, kann 
für die Beanspruchung am Wahlsonntag 
Freizeitausgleich von einem Tag gewährt werden, 
sofern dienstliche Belange nicht entgegenstehen. 
Beschäftigte, die nur zur Stimmenauszählung nach 
Schließung der Wahllokale eingesetzt waren, 
können einen halben Tag Freizeitausgleich erhalten. 
Wie bisher bleiben von diesem Appell allerdings 
Polizeivollzugsbeamte und Angehörige des LuK-
Betriebspersonals der Polizei ausgenommen, da 
deren Einsatzstärke nicht durch die Übernahme 
eines Wahlehrenamtes beeinträchtigt werden darf. 
Übernehmen Beschäftigte aus diesem Bereich 
gleichwohl freiwillig ein Wahlehrenamt, können sie 
dafür später keinen Freizeitausgleich erhalten. 
Die Mitglieder der Wahlvorstände üben ihre Tätigkeit 
ehrenamtlich aus. Zur Übernahme eines solchen 
Ehrenamtes ist jede stimmberechtigte Person 
verpflichtet; das Ehrenamt darf nur aus wichtigem 
Grund abgelehnt werden. 

 
 
Rückmeldungen im Rathaus Dürrwangen (Zentrale) 
Tel-Nr. 09856/9720-0, Fax-Nr. 09856/9720-20, E-
Mail: info@duerrwangen.de 
Vielen Dank für die Bereitschaft zum 
staatsbürgerlichen Engagement 
 
 
Anlaufpunkt im Krisenfall 
 
Von besonderer Bedeutung in Krisenfällen wie 
einem langanhaltenden Stromausfall sind zentrale 
Stellen bzw. Anlaufpunkte für die Bevölkerung. Aus 
diesem Grund wurde die „Alte Turnhalle“ als 
sogenannter „SOS-Punkt“ oder 
„Leuchtturm“ ausgewählt.  
Dort werden im Krisenfall mündliche 
Notfallmeldungen an die Integrierte Leitstelle sowie 
die Polizei weitergemeldet, Hilfsmaßnahmen 
organisiert, Erste Hilfe geleistet und freiwillige Helfer 
organisiert. 
 
 
Sitzung Vereinsvorstände 
 
Am Freitag, den 12.04.24 findet um 19:00 Uhr die 
Sitzung der Vereinsvorstände in der Alten Turnhalle 
statt. 
 
 
Workshop Städteplanung 
 
Am Dienstag, dem 16.04.24 findet um 18.30 Uhr in 
der Alten Turnhalle ein Workshop zum Thema 
„Städtebauförderungsprogramm“ statt. Dabei 
werden interessierte Bürgerinnen und Bürger 
aufgerufen, sich an der Ideenfindung für ein 
modernes Ortsbild und lebenswerten Ortskern zu 
beteiligen.  
Im festgelegten Sanierungsgebiet können 
Zuschüsse von Eigentümern beantragt werden. 
Auch darüber wird in dieser Veranstaltung informiert. 
Wir freuen uns über viele Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer.  
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Hundesteuer 2024  
 
Am 15.04.24 wird die Hundesteuer 2024 fällig. Wir 
bitten die wenigen „Barzahler“ um termingerechte 
Überweisung oder Einzahlung direkt bei der 
Marktkasse. 
 
 
Waschanlage an der Feuerwehr 
 
Die Waschanlage an der Dürrwanger Feuerwehr 
steht nun wieder zum Waschen bereit. Die Nutzung 
ist für private Fahrzeuge möglich. Das Reinigen von 
Baumaschinen (Bagger u. ä.) ist nicht gestattet. 
 
 
Neue Schulleiterin 
 
Am 23.02.2024 ist die 
bisherige Schulleiterin, Frau 
Susanna Bößenecker, in den 
Ruhestand verabschiedet 
worden. 
Die bisherige Stellvertreterin, 
Frau Ramona Hemm, ist nun 
mit Wirkung vom 01.03.2024 
zur neuen Schulleiterin der 
Grundschule Dürrwangen 
bestellt worden. Die 
Marktgemeinde Dürrwangen 
gratuliert dazu sehr herzlich.  

(Schulleiterin Frau Ramon Hemm) 

 
1. Bürgermeister Jürgen Konsolke freut sich sehr auf 
die Zusammenarbeit mit Frau Hemm und wünscht 
ihr viel Glück und alles Gute!  
 
 
Seniorenbeirat Markt Dürrwangen 
 
 
April 
Mittwoch, 10. April 
Die zeitgemäße Hausapotheke. Welche Medika-
mente kann man aufheben, was muss weg-
geworfen werden? Wie kommt mein Medikament 
überhaupt so schnell nach Dürrwangen? Wie läuft 
das mit dem neuen E-Rezept? Zu diesen und vielen 
weiteren Fragen konnten wir unseren Apotheker 
Harald Vestner für einen Vortrag gewinnen. 
Beginn 18.15 Uhr im Gasthaus „Felsenkeller“. 
Leitung Erich Brandl und Volker Schmidt 
 
 
MAI 
Montag, 06.Mai  
Seniorenstammtisch im Gasthof „Zum Hirschen“ 
ab 17.00 Uhr 
Dienstag, 14. Mai 
Diabetes II aus neuer Sicht. Die erfahrene Kranken-
schwester, selbst an Diabetes erkrankt, Jessika Ilg, 
räumt mit alten Zöpfen auf und gibt Einblick in den 
modernen Umgang mit der Zuckerkrankheit. 

Beginn 17.00 Uhr, im Gasthaus „Felsenkeller“. Lei-
tung Petra Losert und Ursula Lechner 
 
 
Fundsachen 
 
 2 Schlüssel 
 Lesebrille grau/blau, gefunden in KW 12 in der  
   Sulzacher Straße 
 1 Kettenarmband aus der Praxis Dr. Feder 
 
 
Amtsblatt: Beiträge und E-Mailverteiler 
 
Beiträge für das Amtsblatt können Sie per Mail an: 
alexandra.breit@duerrwangen.de senden. Das 
monatliche Amtsblatt können Sie sich per E-Mail 
zusenden lassen. Dazu schicken Sie einfach eine E-
Mail an: alexandra.breit@duerrwangen.de mit 
dem Betreff „Amtsblatt zusenden“. Das gedruckte 
Amtsblatt erhalten Sie weiterhin. 

 
 
Nächster Sitzungstermin 
 
Die nächste Sitzung des Marktgemeinderates findet 
am Freitag, den 03.05.2024 um 18:30 in der Alten 
Turnhalle statt. Zuschauer sind herzlich willkommen. 

 
 
Öffnungszeiten Rathaus 
 
Dienstag und Mittwoch   07:30 – 12:00 Uhr  
Donnerstag    15:00 – 18:00 Uhr  
Für einen Besuch muss kein Termin vereinbart 
werden.  
Außerhalb der Öffnungszeiten können Sie bei 
Bedarf einen Termin vereinbaren (09856/9720-0). 

 
 
Impressum 
 
Herausgeber: Markt Dürrwangen, 1. Bürgermeister Jürgen 
Konsolke, Sulzacher Str. 14, 91602 Dürrwangen, Tel. 
09856/9720-0 
Redaktion und Text: Alexandra Breit, Tel. 9720-15, 
alexandra.breit@duerrwangen.de 
Auflage: 1100 Exemplare 
Druck: Druckerei Andreas Kögler e.K., 91550 Dinkelsbühl, 
Gleiwitzer Str. 11, Tel. 09851/55559-0. 
Das Amts- und Mitteilungsblatt erscheint monatlich und wird 
kostenlos an alle erreichbaren Haushalte verteilt. Im Rathaus 
liegen auch Exemplare zum Mitnehmen bereit.  
Für die Richtigkeit/Vollständigkeit der Beiträge sowie für 
redaktionelle Fehler wird keine Haftung übernommen. Falls Sie 
kein Amts- und Mitteilungsblatt erhalten haben, melden Sie sich 
bitte unter: 09856/9720-15. 

 

 

 
 

Konsolke, 1. Bürgermeister 
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Aus dem Gemeindebereich 
 
 
Sprechtag der DRV-Versichertenberaterin 
 
Die Versichertenberaterin der Deutschen Renten-
versicherung Nordbayern, Mathilde Schneider, 
Salierweg 14, 91555 Feuchtwangen, steht Ihnen 
auch für eine kostenlose persönliche Beratung 
gerne zur Verfügung. Sie beantwortet Fragen rund 
um die gesetzliche Rentenversicherung, hilft bei der 
Kontenklärung und beim Ausfüllen von Renten-
anträgen. Bitte vereinbaren Sie dazu einen Termin 
unter Tel. 09852 / 3731 oder per E-Mail unter 
mathilde.schneider@t-online.de 
 
 
Einladung zur Jahreshauptversammlung des 
Radfahrvereins Markt Dürrwangen e.V. 
 
Am Samstag, 13.04.24 um 19:00 Uhr im Gasthaus 
„Grünes Tal“. Auf dem Programm stehen Berichte, 
Ehrungen und anschließendes Jahresessen. 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme. 
 

Die Vorstandschaft 
 
 
Führung mit dem Obst- und Gartenbauverein 
Dürrwangen e.V. 
 
„Dinkelsbühl erwacht – Natur neu erleben“. Unter 
diesem Motto findet am Samstag, den 20.04.2024, 
eine Führung mit Hannelore Mack in Dinkelbühl statt. 
Getroffen wird sich um 16:30 Uhr am Parkplatz an 
der Bleiche. Anmeldung bei Gerlinde Wunderlich, Tel. 
1326 oder Margit Dörr, Tel. 1629 
 
 
Berichte und Ehrungen beim VdK-Ortsverband 
Dürrwangen 
 
Die Jahreshauptversammlung des Ortsverbands 
Dürrwangen im Sozialverband VdK findet am 
Sonntag, den 21.04.2024, um 14:00 Uhr im Gasthof 
„Zum Hirschen“ in Dürrwangen statt. 
Die Tagesordnung sieht neben dem Tätigkeits- und 
Geschäftsbericht, auch Ehrungen langjähriger Mit-
glieder vor. Über eine rege Beteiligung würden wir 
uns sehr freuen.                   gez. die Vorstandschaft 
 
 
Pflanzentauschbörse 
 
Der Obst- und Gartenbauverein Haslach - Halsbach 
e.V. veranstaltet am 27.04.24 ab 14:00 Uhr eine 
Pflanzentauschbörse am Feuerwehrhaus in Haslach. 
Es werden Kaffee und Kuchen angeboten. 
 
 
 

Bekanntgabe der Jagdgenossenschaft Dürr-
wangen 
 
Die Jagdgenossenschaft Dürrwangen-Sulzach hat in 
der Jahreshauptversammlung vom 29.02.2024 
beschlossen, den Reingewinn des Jagdpachtes für 
das Jagdjahr 2023/24 den Rücklagen zu zuführen. 

 
gez. Lehr Andreas, Jagdvorsteher 

 
 
Bekanntgabe der Angliederungsjagdgenossen-
schaft Neuses 
 
In der Jahresversammlung der Angliederungsjagd-
genossenschaft Neuses am 19.03.2024 wurde 
beschlossen, den Reingewinn aus dem Jahr 2023 
den Rücklagen zu zuführen. 
 

gez. Werner Baierlein, Jagdvorsteher 
 
 
Kirchenvorstandswahlen 2024 – Vorschläge von 
Kandidaten 
 
Am 20.10.2024 finden in Bayern die Kirchenvor-
standswahlen statt. Gewählt werden können alle Mit-
glieder die der Kirchengemeinde angehören, 
konfirmiert und Ende November 2024 mindestens 18 
Jahre alt sind.  
 
Um wieder einen eigenen Kirchenvorstand bilden zu 
können, benötigen wir Kandidaten und 
Kandidatinnen, denen unsere Kirchengemeinde am 
Herzen liegt. Bitte helfen Sie mit und überlegen 
Sie, wer in unserer Kirchengemeinde für den 
Kirchenvorstand geeignet wäre. Vorschläge 
können Sie direkt in die Wahlurne in die Kirche in 
Dorfkemmathen oder in den Briefkasten am 
Pfarrhaus einwerfen. Gerne können Sie auch direkt 
mit dem Vertrauensausschuss oder Pfarrer Simeon 
Prechtel sprechen. 

 
Der Vertrauensausschuss Dorfkemmathen 

für die Kirchenvorstandwahl 2024 
 
 

andere öffentl. Stellen 
 
 
Energiedialog für Gebäudeeigentümer 
 
Zum „Energiedialog“ lädt das Klimaschutzmanage-
ment am Landratsamt Ansbach interessierte Ge-
bäudeeigentümer ein. Themen sind unter anderem 
Solaranlagen, Nahwärmenetze, Biomasse-
heizungen und Wärmepumpen.  
Wann: Mittwoch, 24. April 2024, 17:45 bis 20:15 Uhr  
Wo: Staatliche Realschule Herrieden, Steinweg 6, 
91567 Herrieden, Anmeldung: www.landkreis-
ansbach.de oder Tel. 0981 468-1030 
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5. Bayerische Demenzwoche 2024 
 
Seit 2019 wird jährlich um den Welt-Alzheimertag 
(21. September) die Bayerische Demenzwoche 
durchgeführt. Diese zielt in erster Linie darauf ab, 
das Thema Demenz in den Fokus der Öffentlichkeit 
zu rücken, vielfältige Betreuungs- und Unterstüt-
zungsangebote für Menschen mit Demenz sichtbar 
zu machen, mögliche Initiatorinnen und Initiatoren 
für den Aufbau von neuen Angeboten zu motivieren 
sowie das besondere Engagement des Freistaats in 
diesem Bereich darzustellen. Durch eine digitale 
Plattform des Bayerischen Staatsministeriums für 
Gesundheit, Pflege und Prävention werden u. a. alle 
bayerischen Aktivitäten zum Thema Demenz gebün-
delt und durch vielfältige öffentlichkeitswirksame 
Maßnahmen begleitet. Die Umsetzung erfolgt auch 
durch den Einbezug vieler Kooperationspartnerin-
nen und -partner, die ebenso Mitglieder des Bayeri-
schen Demenzpaktes sind, sowie weiterer engagier-
ter Akteurinnen und Akteure in Bayern. Die fünfte 
Bayerische Demenzwoche soll wieder Bürgerinnen 
und Bürger auf das Thema Demenz aufmerksam 
machen. Sie wird bayernweit vom 20. bis 29. Sep-
tember 2024 stattfinden. 
 
Weitere Informationen rund um das Thema Demenz 
finden Sie unter https://www.stmgp.bay-
ern.de/pflege/demenz 
 
 
„Freizeiten und Fahrten 2024" – neues Prospekt 
ab sofort erhältlich 
 
Die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises Ans-
bach gibt darin einen Überblick über Freizeitange-
bote für Kinder und Jugendliche in den Oster-, 
Pfingst-, Sommer- und Herbstferien. Ob Englisch-
camp, Kinder-Kunst-Woche oder Sommersegelwo-
che – das Ferienprogramm bietet Freizeitspaß für 
Kinder ab sechs Jahren. Veranstaltet werden die Ak-
tivitäten durch die Jugendverbände, die kirchliche 
und kommunale Jugendarbeit, Kirchen und andere 
nichtgewerbliche Veranstalter. 
 
Die Prospekte liegen ab sofort im Landratsamt 
Ansbach sowie in den Schulen und Kommunen des 
Landkreises Ansbach aus. Ebenso kann der Flyer 
auf der Internetseite www.landkreis-ansbach.de 
heruntergeladen werden. 
 
 
Neue Broschüre der Lokalen Aktionsgruppe 
Hesselberg e.V. (LAG) 
 
Die Lokale Aktionsgruppe Region Hesselberg stellt 
in ihrer neuen LEADER-Broschüre die geförderten 
Projekte aus den Jahren 2014 bis 2022 vor und zeigt 
so ein breites Spektrum an Maßnahmen, die im 
Rahmen dieses Förderprogramms möglich sind. 
Abseits der bereits umgesetzten Projekte hat 
LEADER noch Spielraum für viele weitere ideen-
reiche und innovative Maßnahmen von Kommunen, 
Vereinen und lokalen Akteuren in der Region 

Hesselberg.  
In der aktuellen Förderperiode stehen bisher drei 
Projektträger in den Startlöchern und warten darauf, 
ihre Vorhaben mit Hilfe der bereits beantragten 
Förderung umsetzen zu können. Die beantragte 
Fördersumme beim Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft, Forsten und Tourismus liegt bereits 
bei 300.000,00 Euro. In der kommenden Sitzung des 
Entscheidungsgremiums der LAG soll nun das 
Projekt "Rasten und Erinnern" beschlossen werden. 
In Wieseth soll ein Begegnungsort und eine 
Raststation für Einheimische und Radtouristen 
entstehen, die nicht nur die Gemeinschaft innerhalb 
des Ortes selbst stärken, sondern einen erholsamen 
Platz für jedermann bieten sollen. 
 
Das LEADER-Förderprogramm ermöglicht es, die 
Region Hesselberg gemeinsam weiterzuentwickeln, 
indem es Projekte aus den Bereichen Wirtschaft und 
Wohnen, Tourismus und Naherholung, Klima- und 
Umweltschutz sowie Gemeinschaft und Ehrenamt 
unterstützt. Einen Antrag kann jeder stellen, also alle 
privaten und öffentlichen Organisationen, Vereine 
oder Privatpersonen, sowie Kommunen, sofern die 
Projekte im Allgemeinen für die Öffentlichkeit 
zugänglich sind und/oder der Region einen Mehrwert 
bieten. Die Menschen können also selbst Projekte 
anstoßen, die die Lebensqualität vor Ort erhalten 
und die Region zukunftsgerichtet bereichern sollen.  
Die LAG freut sich auch in der neuen Förderperiode 
über kreative, besondere Projekte und innovative 
Ideen aus den Reihen der Bevölkerung und der 
Kommunen, die der Region zugutekommen und 
steht bei Projektideen beratend zur Seite. Die 
Broschüre ist in der Geschäftsstelle der 
Entwicklungsgesellschaft Region Hesselberg in 
Unterschwaningen erhältlich.  
 
Falls auch Sie eine Projektidee haben und diese in 
der Region verwirklichen möchten, dann melden Sie 
sich unter lag@region-hesselberg.de. 
 
 
Region Hesselberg startet Kampagne „Lust auf 
Dorf“ 
 
Die Initiative der Entwicklungsgesellschaft Region 
Hesselberg inspiriert Hauseigentümer, sich für die 
Sanierung und Restaurierung eines Hauses im 
Ortskern der 26 Mitgliedsgemeinden zu entscheiden, 
anstatt neu auf der grünen Wiese zu bauen. Das 
übergeordnete Ziel der Kampagne „Lust auf Dorf“ ist 
es, die Dörfer zu revitalisieren, den Flächen-
verbrauch zu verringern und das Bewusstsein für die 
Vorteile des Lebens im Dorf zu stärken. 
 
Zum Kick-off suchen die Initiatoren jetzt 
inspirierende Beispiele, die von einer anstehenden 
oder bereits gelungenen Sanierung im Ortskern 
erzählen. Die Mut machen – eben Lust auf Dorf. Wer 
seine Erfahrung teilen möchte, meldet sich im 
Schloss Unterschwaningen. Mit dem Fokus auf 
Nachhaltigkeit, Gemeinschaft und den Erhalt des 
historischen Charmes, möchte die Kampagne junge 
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Familien, Städter sowie Investoren und 
Bauunternehmer anregen, die einzigartigen 
Möglichkeiten des Dorflebens neu zu entdecken und 
sich für die Renovierung bestehender Immobilien, 
anstatt Neubauten zu entscheiden. 
Indem sie den Fokus auf die sanieren, umbauen und 
anbauen statt neu bauen legt, setzt sich die 
Kampagne für einen verantwortungsvollen Umgang 
mit unseren Ressourcen ein und zeigt, dass weniger 
Flächenverbrauch und die Bewahrung der Natur 
Hand in Hand gehen können. Die Nähe zur Natur, 
die Ruhe und die Möglichkeiten für ein 
entschleunigtes Leben unterstreichen die hohe 
Lebensqualität im Dorf, die „Lust auf Dorf" ins 
Rampenlicht rücken möchte. 
 
„Lust auf Dorf" richtet sich an junge Familien, die ein 
gesundes und gemeinschaftliches Umfeld für ihre 
Kinder suchen, an Städter, die sich nach Ruhe und 
einem Leben näher an der Natur sehnen, sowie an 
Investoren und Bauunternehmen, die das Potenzial 
der Dorfsanierung erkennen. Die Region Hesselberg 
lädt alle Interessierten ein, Teil dieser Bewegung zu 
werden und gemeinsam die Zukunft der Dörfer 
nachhaltig zu gestalten. 
 
Je nach Objektstandort und geplanten Maßnahmen 
(z. B. Energetische Sanierung), können unterschied-
liche Förderprogramme in Anspruch genommen 
werden.  
Wenn Sie sich gerne beteiligen möchten, dann 
melden Sie sich bis zum 7. April 2024 unter 
info@region-hesselberg.de. 
 
 
Große Nachfrage nach dem Bayerischen 
Vertragsnaturschutzprogramm im Landkreis 
Ansbach 
 
Für naturschonende Bewirtschaftung ihrer Flächen 
erhalten 1.274 landwirtschaftliche Betriebe im 
Landkreis Ansbach in diesem Jahr rund 4,15 
Millionen Euro aus dem Bayerischen Vertrags-
naturschutzprogramm. Das ist so viel wie noch nie 
zuvor. Nach aktueller Datenlage liegt der 
Gesamtbestand der Förderflächen bei 7.159 ha und 
damit um 304 ha höher als im Vorjahr. Bereits in den 
Vorjahren konnte die Zahl der abgeschlossenen 
Vereinbarungen kontinuierlich erhöht werden. 
“Landwirtschaft und Naturschutz arbeiten im 
Rahmen des VNP seit vielen Jahren sehr erfolgreich 
zusammen. Bereits mehr als jeder dritte Landwirt im 
Landkreis Ansbach nimmt freiwillig am Bayerischen 
Vertragsnaturschutzprogramm teil“, freut sich 
Landrat Dr. Ludwig. 
Am vergangenen Donnerstag ging die diesjährige 
Antragsphase zu Ende. Mit dem Vertragsnatur-
schutzprogramm werden ökologisch wertvolle 
Lebensräume, die auf eine naturschonende 
Bewirtschaftung angewiesen sind, erhalten und 
verbessert. Landwirte, die auf freiwilliger Basis ihre 
Flächen nach den Zielen des Naturschutzes 
bewirtschaften, erhalten für den zusätzlichen 
Aufwand und den entgangenen Ertrag ein 

angemessenes Entgelt. Die Maßnahmen werden in 
der Regel für einen Zeitraum von fünf Jahren 
abgeschlossen. Zum Ende des Jahres 2023 liefen 
Vereinbarungen über 857 ha aus. Alle Antragsteller 
mit auslaufenden Vereinbarungen wurden von der 
Unteren Naturschutzbehörde im Dezember 2023 zu 
einem Beratungsgespräch eingeladen. Rund 90 % 
der Vereinbarungen zur extensiven Nutzung von 
Äckern, Wiesen, Weiden und Teichen wurden um 
weitere fünf Jahre verlängert. Dazu kamen 
zahlreiche Anfragen zu Neuaufnahmen. Insgesamt 
wurden im Antragszeitraum 2024 238 
landwirtschaftliche Betriebe mit insgesamt 1.161 ha 
neu in das Programm aufgenommen.  
 
„Erfolgskontrollen belegen, dass die Biodiversität 
und die Anzahl der bedrohten Tierarten auf VNP-
Flächen signifikant erhöht werden. Wir freuen uns 
daher sehr über die große Nachfrage. Die 
Beratungsgespräche mit den Landwirten und 
Naturschützern sind zudem ein großer Gewinn für 
beide Seiten. Im engen Austausch werden neben 
Fördermöglichkeiten auch weitere Maßnahmen und 
Projekte besprochen“, so die Leiterin der Unteren 
Naturschutzbehörde, Stefanie Schwarz.  
 
 
Anmeldung zum Übertritt an das Gymnasium 
Dinkelsbühl 
 
Die Anmeldung zur Aufnahme in die 5. Klasse für das 
Schuljahr 2024/25 erfolgt von Montag, 06.05.24 bis 
Mittwoch, 08.05.24, jeweils von 9.00 bis 17.00 Uhr 
und am Freitag, 10.05.24, von 9.00 bis 12.00 Uhr 
im Sekretariat des Gymnasiums. 
 
Für Schülerinnen und Schüler, denen im Über-
trittszeugnis keine Eignung für das Gymnasium 
bestätigt wird, findet der Probeunterricht vom 14. 
bis 16. Mai 2024 statt. Auch diese Schülerinnen und 
Schüler müssen an dem oben genannten Termin 
angemeldet werden. Übertrittszeugnis (im Original), 
Geburtsurkunde und Nachweis eines Masern-
schutzes (z.B. Impfausweis) sind bitte vorzulegen. 
Die Anmeldung ist auch ohne persönliches 
Erscheinen möglich. 
 
Auf unserer Internetseite www.gymdkb.de finden 
Sie alle wichtigen Informationen sowie ab Ende April 
die notwendigen Anmeldeformulare zum 
Ausdrucken bzw. Herunterladen. 
Sollten Sie eine Beratung wünschen, ist dies tele-
fonisch, per Mail oder auf Wunsch auch persönlich 
möglich. 
 
 
Übertritt an die Ansbacher Gymnasien 
 
An den drei Ansbacher Gymnasien (Gymnasium 
Carolinum, Platen-Gymnasium, Theresien-Gym-
nasium) finden in der Zeit vom 06.05.bis 08.05.24 
jeweils von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr 
bis 16:30 Uhr, am 10.05.24 nur von 8:00 Uhr bis 
12:00 Uhr, die Anmeldungen zur Aufnahme in die 5. 
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Klassen für das kommende Schuljahr statt. 
Bitte beachten Sie diesen Zeitraum! 
Spätere Anmeldungen dürfen in der Regel nicht 
mehr berücksichtigt werden. 
 
 
Fünfte Aktionswoche „Zu Hause daheim“  
 
Die Frage, wie wir im Alter wohnen und leben wollen, 
ist eines der großen Themen unserer Zeit. Die 
Aktionswoche „Zu Hause daheim“ bietet eine 
ideale Plattform, um mit den Menschen vor Ort zu 
diesem Thema ins Gespräch zu kommen und die 
vielfältigen Wohn- und Unterstützungsangebote 
vorzustellen, die es in Bayern schon gibt. Wir freuen 
uns, Ihnen die Aktionen des Landkreises 
Ansbach ankündigen zu können, die von 
Samstag, den 27.04. bis Sonntag, den 05.05.24, 
stattfinden wird. 
 
„Alt werden und lebendig bleiben“  
Do., 18.04.24, 14.00 Uhr im Schützenhaus, 
Weidenbacher Str. 23a, 91737 Ornbau 
Referent: Herr Pfarrer Stephan Neufanger  
Barrierefreie Gestaltung des Wohnraums und 
die dazugehörigen Förderungsmöglichkeiten 
Mo., 29.04.24, 15.00 Uhr im Altstadtzentrum 
Wassertrüdingen, Marktstraße 19, 91717 Wasser-
trüdingen, Referent: Herr Maximilian Lechler, 
Pflegeberater des Landkreises Ansbach 
Hilfsmittel für die Selbständigkeit 
Wie können Hilfsmittel uns dabei unterstützen, 
unsere Selbständigkeit zu erhalten? 
Di., 30.04.24, 15.00 Uhr im Terrassencafé im 
Wohnpark, Hermann-von-Bezzel-Str. 14, 91564 
Neuendettelsau, Referent: Herr Thomas Peter 

Senioren sicher im Alltag – Wie kann ich mich vor 
Betrügern und Trickdieben schützen?  
Do., 02.05.24, 14.00 Uhr im Gasthaus Sonne, 
Hauptstraße 6, 91732 Merkendorf 
Referent: Polizeihauptkommissar Achim Lindner 
 
 

Sonstiges 
 
 
Workshop für Tenorhorn, Bariton und Tuba 
 
Passend zum Jahr der Tuba bietet die Musikschule 
Dinkelsbühl ein praxisnahes Angebot für alle Tenor-
hornisten, Baritonisten und Tubisten.  
Tauche ein in die Welt von Atmung, Luftführung, 
Ansatz und Artikulation mit einem Fokus auf 
praxisnaher Anwendbarkeit. 
Workshop-Inhalte: Atmung, die Grundlage: Tobias 
Hauenstein teilt effektive Atemtechniken für einen 
kraftvollen Klang. Luftführung, die Basis guten 
Klangs: Praktische Übungen zur gezielten Steue-
rung der Luft für mehr Klarheit und Dynamik. 
Ansatz und Artikulation: Perfektioniere deinen An-
satz und verfeinere die Artikulation für präzises Spiel. 
Datum: 27.4.2024, 
Ort: Musikschule DKB, Nördlinger Str. 20, 91550 
Dinkelsbühl 
Über den Dozenten: Tobias Hauenstein, Dirigent der 
Blaskapelle Dürrwangen, des JBO Stein und erfah-
rener Tenorhornist, teilt mit euch praxisnahe Einbli-
cke in die Welt der tiefen Blechbläser. 
Anmeldung und Infos: Kontaktiere die Musikschule 
DKB unter 09851-55 32 34 oder per E-Mail an 
info@musik-schule.org  
 

____________________________________________________________________________________ 
 
Notdienste 
 

Polizei:      110 
Rettungsdienst und Feuerwehr:   112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116 117 
Nummer gegen Kummer (kostenfrei) 0800/1110333 
Krisendienst Mittelfranken 0800/6553000 oder 0911/424855-0 
(Hilfe in seelischen Notlagen) www.krisendienst-mittelfranken.de 
Zahnärztlicher Notdienst:  (Wochenende)  

www.notdienst-zahn.de  0911 58 88 83-13 
bez.mittelfranken(at)kzvb.de 

Apothekennotdienst:     www.lak-bayern.notdienst-portal.de 
      Apotheken-Notdienstfinder: Handy 22 8 33  

(kostenpflichtig) 
      Festnetz 0800 00 22 8 33 (kostenlos) 
      Smartphone-App erhältlich 
Giftnotruf München    089 192 40 
Tierärztlicher Notdienstring   Wochenende und Feiertag 

https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de 
Frauenhaus Ansbach Beratung, Hilfe, Schutz und Unterkunft bei 

Häuslicher Gewalt und (Ex-) Partner-Stalking 
E-Mail: frauenhaus@caritas-ansbach.de 
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Notdienstplan Zahnarzt https://www.notdienst-zahn.de 
 

 
 
 

Termine – Sonstiges 
 

Datum Uhrzeit Veranstaltung 

12.04./19.04./26.04. 
10.05. 
 
04.05. 

14:30 – 16:30 
 
 
10:00 – 12:00 

Wertstoffhof (freitags) 
 
 
Wertstoffhof (samstags) 

22.04./06.05.  Restmüll 

25.04.  Papiertonne 

03.05.  Gelber Sack 

07.05.  Biotonne 
 

13.04.2024  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Martin Raum 
Friedrich-Bauer-Str. 30, 91564 Neuendettelsau 

09874 / 4984 

14.04.2024  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Martin Raum 
Friedrich-Bauer-Str. 30, 91564 Neuendettelsau 

09874 / 4984 

20.04.2024  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Romeo Böhm 
Obere Bahnhofstr. 38, 91541 Rothenburg o.d.T. 

09861 / 6510 

21.04.2024  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Romeo Böhm 
Obere Bahnhofstr. 38, 91541 Rothenburg o.d.T. 

09861 / 6510 

27.04.2024  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Katrin Kaut 
Draisstr. 2, 91522 Ansbach 

0981 / 1889100 

28.04.2024  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Katrin Kaut 
Draisstr. 2, 91522 Ansbach 

0981 / 1889100 

01.05.2024  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Karl Winterstein 
Ringstr. 55, 91555 Feuchtwangen 

09852 / 2359 

04.05.2024  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Marten Grein 
Bahnhofsplatz 1, 91550 Dinkelsbühl 

09851 / 57180 

05.05.2024  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Marten Grein 
Bahnhofsplatz 1, 91550 Dinkelsbühl 

09851 / 57180 
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Stellenanzeige 
 
Suche für das Schloss Dürrwangen, Bereich Einzelbüros, eine zusätzliche 
Reinigungskraft bei freier Zeiteinteilung von ca. 10 bis 15 Stunden monatlich. 
 
Kontakt unter Tel. 0049 172 815 90 46 oder E-Mail an  mp.prechel@web.de 


